
Ost- und Westdeutschland Wort, die verıifizliert. Dabe!1 Seıite 63 eın Ruhdum-
sich UrCc! dıe Lima-Texte doppelt her- schlag, der In seiner Pauschalıtät 1U

peinliıch wirktausgefordert sehen Weıil der Zukunft
der Kırche und der Einheıit verpflichtet, Friedrich Beißer seinen Beitrag
begrüßen s1e die Konvergenzen; eıl ‚„Eıne krıitische Überprüfung‘‘. Sıe hält
dem Maßstab verpflichtet, den theolo- der 1m ext fehlenden FEınset-
gisches Erkennen und kırchliches ZUNg der Taufe UrC. Christus und
Bekenntnis durch die Reformation einer Vermengung Von echt-

aben, können sıie die 1mMa- fertigung und jedergeburt das auf-
extfe NUur mıit Enttäuschung ZUT ennt- dokument für „unerträglich‘‘, ordert
N1S nehmen Nderswo führt diese Aus- Nlıchem Grund für den Euchari-
gangsposition einer allgemeın 1NVeOI - stietext „dringend Verbesserungen“‘
bindlıchen Würdigung beı gleichzeıti- und sıieht für eine evangelısche Auffas-
gCI, oft kleinlicher Rezension 1Im beson- SUNg VO Amt nner. des Amtstex-
deren Diese dreı Autoren en bei tes keinen aum
Luther gelernt, solche Situationen dıa- Verständlıich, da/l} beı olchen egen-
ekKft1isCc. aufzuarbeiten. Sie tun das mıit satzen auch der Konvent elbst, dessen
unterschiedlichen Schwerpunkten. Verhandlungen 1m Nachwort verzeich-

Gottiried Voigt arbeitet dem net sınd, keiner gemeinsamen Stel-
Titel ‚„Eucharistie ıIn den Lima-Texten“‘ lungnahme kommen konnte Als Doku-
Herausforderungen UNseICc end- ment, das eın Miıttragen der 1ma-

Konvergenzen durch eın dezıdıertesmahlstheologie und -DraxIis heraus Er
folgt el der Gliederung des Eucha- Luthertum ringt, sich aber auch dort
ristie-Dokuments und sucht u. konkret für ökumenisches Lernen 1n

Lehre und Taxls öffnet, nter-Auseinandersetzung mit Ulrich Kühn
en, wileweıt ‚„„die ede VO eucharı- schıede bleiben, g1ibt diese Veröffent-
stischen Handeln der Kırche*“ DbZw der lıchung eine ehrliche Beschreibung
Gemeinde Von eiıner luth Theologıie davon, Was Von der Lima-Rezeption
aufgenommen werden kann, die die dort als Frucht erwartet wird, s1ie
Religionskritik z7z. B Karl arths und schwerfällt. VoDietrich Bonhoeffers nıcht einfach In
Gemeinschaftserlebnisse hiınein über- Gottfried Hoffmann, Luther und dıespringen wiıll Rechtfertigung. Oberurseler Hefte,Albrecht Peters („Lima-Erklärungen

Augsburgisches Bekenntnis?*‘) Altkönigstraße 150, 6370 Oberursel
56 Seıiten 5,80stellt den lıturgischen Bezug der be-

kannten Sola-Prinzipien heraus und Das eft nthält dre1ı Vorlesungen,
Ööffnet Ss1e auf die euansätze hın, die die 983 einem Lutherischen Sem1-
aus der weltweıten liturgischen EWE- In Minnesota/USA gehalten WUTI-

gung in die Lima-Erklärung und -Litur- den Es hinterläßt einen zwiespältigen
INATUuC. Man ırd dem nsatz, demgie eingegangen sind. Es folgt sein ZWEI-

ter Durchgang, der In Zustimmung und Bezug der Rechtfertigung auf beständig
Rückfrage die EWONNCHNCH Einsichten aktuelle mMenschlıche Grundgegebenhei-
al Abschnitten des Lima- Textes WIe ten, ebenso zustimmen WIe vielen FEın-
markanten Aussagen lutherischen Tauf-, zelaussagen. Man freut sıch, in großer
Abendmahıl- und Amtsverständnisses Breite Luther selbst vernehmen. Man
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ist gespannt, WIe der Autor seın Pro- enten, Berichten und Beschlüssen, die
gr amım durchführt, das Konkordien- In deutscher Übersetzung zugänglıch
erk und ıIn ihm das rein forensische gemacht werden; der begleitende Kom:-
Verständnis der Rechtfertigung als das bietet dazu Hiıntergrund-In-
genuine Verständnis Luthers darzustel- formati:onen und Verstehenshilfen Auf
len Man legt das eft schheBbiic| be1- diese eIse ırd csS dem mündigen
seıte enttäuscht über die Öökumeni- eser möglıch, sich selbst eın Urteıil
sche, Ja innerlutherische Gesprächsver- bilden
weigerung des Autors. enbar Dieses kleine uCcC ökumenischer

siıch für ıhn nıcht, beı dem Von ihm Kıirchengeschichte der Neuzeıt sch1ılde:
ekämpften chliınk Neueres als das langjährige Bemühen eın Ge-
seine ‚„ Theologie der lutherischen spräch miıt den reformierten Kırchen
Bekenntnisschriften‘‘, Auflage 946 Südafrıkas und macht verständlich,
und dem kaı Dialog mehr WaTIum schhel3dlic die beiden ‚weißen‘“‘
als eyver, Luthertum und Katholi- Gliedkirchen zeıtweise N dem Refor-
Z1SmMUuS 1m Gespräch VON 1973 mierten un! ausgeschlossen
berücksichtigen. Schade wurden.

Vo Krıtisch muß sich der Verlag fragen
lassen, einige DokumenteHeinz-Hermann (9) 4 (Hrsg.), noch einmal in einer anderen Veröffent-Apartheıd und Reformierte Kırche

Dokumente eines ONIlKtTs exife iıchung vgl Besprechung des Buches
vVvon de Gruchy und Villa-Vicencio)aus dem Reformierten un! abgedruckt hat, und das noch in einereukırchener Verlag, Neukirchen-

Vluyn 983 Seıiten. Paperback andersartıgen Übersetzung. Die Fuß-
sind schwer en Sie stehen8,80 (Mengenpreıise). auf Seite 95! Bei den schnellen Entwick-

Dieses chleın wurde 1Im Auftrage Jungen in Südafrıka ist auch nıicht
des Reformierten Bundes erstellt, vermeıiden, manche Angaben des
dıe Südafrıka-Problemati gemeınde- Buches ZWel Tre ach seinem Erschei-
nah darzustellen. Es führt den eser auf Nnen schon überho sind. och schmä-
schlichten Wegen in die urısche Theo- lern diese kritischen Anmerkungen
logie eın und stellt ıhr kritische Stimmen nıcht den Wert dieser Dokumentation
weıßer und schwarzer Südafrıkaner Für die Studienarbeit iın den Gemeinden
gegenüber. Dan: ırd das wachsende bleibt das angezeigte Buch ein brauch-
Engagement des Reformierten Bundes bares Handwerkszeug.
1m Gespräch mıiıt den südafrıkanischen
Partnerkirchen dargestellt, ergänzt Hans-Jürgen Becken

UrCc einen Seıitenblic auf nNlıche
emühungen In den Nıederlanden und John de Gruchy Charles Villa-
In der chweiz Die Entschließungen des ICeEeNCILIO (Hrsg.), Wenn WITr WIe Brü-
Reformierten Weltbundes ın ttawa der beieinander wohntenist gespannt, wie der Autor sein Pro-  menten, Berichten und Beschlüssen, die  gramm durchführt, das Konkordien-  in deutscher Übersetzung zugänglich  werk und in ihm das rein forensische  gemacht werden; der begleitende Kom-  Verständnis der Rechtfertigung als das  mentar bietet dazu Hintergrund-In-  genuine Verständnis Luthers darzustel-  formationen und Verstehenshilfen. Auf  len. Man legt das Heft schließlich bei-  diese Weise wird es dem mündigen  seite — enttäuscht über die ökumeni-  Leser möglich, sich selbst ein Urteil zu  sche, ja innerlutherische Gesprächsver-  bilden.  weigerung des Autors. Offenbar lohnt  Dieses kleine Stück ökumenischer  es sich für ihn nicht, bei dem von ihm  Kirchengeschichte der Neuzeit schildert  bekämpften E. Schlink Neueres als  das langjährige Bemühen um ein Ge-  seine  „Theologie der  lutherischen  spräch mit den reformierten Kirchen  Bekenntnisschriften‘‘, 2. Auflage 1946  Südafrikas und macht verständlich,  und aus dem luth.-kath. Dialog mehr  warum schließlich die beiden „weißen‘“  als H. Meyer, Luthertum und Katholi-  Gliedkirchen zeitweise aus dem Refor-  zismus im Gespräch von 1973 zu  mierten  Weltbund  ausgeschlossen  berücksichtigen. Schade.  wurden.  Vo  Kritisch muß sich der Verlag fragen  lassen, warum er einige Dokumente  Heinz-Hermann  Nordholt  (Hrsg.),  noch einmal in einer anderen Veröffent-  Apartheid und Reformierte Kirche.  Dokumente eines Konflikts. Texte  lichung (vgl. Besprechung des Buches  von J. de Gruchy und C. Villa-Vicencio)  aus dem Reformierten Weltbund.  abgedruckt hat, und das noch in einer  Neukirchener Verlag, Neukirchen-  Vluyn 1983. 96 Seiten. Paperback  andersartigen Übersetzung. Die Fuß-  noten sind schwer zu finden: Sie stehen  DM 8,80 (Mengenpreise).  auf Seite 95! Bei den schnellen Entwick-  Dieses Büchlein wurde im Auftrage  lungen in Südafrika ist es auch nicht zu  des Reformierten Bundes erstellt, um  vermeiden, daß manche Angaben des  die Südafrika-Problematik gemeinde-  Buches zwei Jahre nach seinem Erschei-  nah darzustellen. Es führt den Leser auf  nen schon überholt sind. Doch schmä-  schlichten Wegen in die burische Theo-  lern diese kKritischen Anmerkungen  logie ein und stellt ihr kritische Stimmen  nicht den Wert dieser Dokumentation.  weißer und schwarzer Südafrikaner  Für die Studienarbeit in den Gemeinden  gegenüber. Dann wird das wachsende  bleibt das angezeigte Buch ein brauch-  Engagement des Reformierten Bundes  bares Handwerkszeug.  im Gespräch mit den südafrikanischen  Partnerkirchen  dargestellt,  ergänzt  Hans-J ürgen Becken  durch einen Seitenblick auf ähnliche  Bemühungen in den Niederlanden und  John de Gruchy / Charles Villa-  in der Schweiz. Die Entschließungen des  Vicencio (Hrsg.), Wenn wir wie Brü-  Reformierten Weltbundes in Ottawa  der beieinander wohnten ... Von der  1982 und die Reaktionen darauf aus  Apartheid zur Bekennenden Kirche  Südafrika bilden den Abschluß der  — Stellungnahmen südafrikanischer  Ausführungen.  Theologen.  Neukirchener  Verlag,  Den roten Faden durch dieses Buch  Neukirchen-Vluyn 1984. 217 Seiten.  findet man in den Texten von Doku-  Paperback DM 28,—.  389Von der
1982 und dıe Reaktionen arau aus Apartheid ZUr Bekennenden Kırche
Südafrıka bilden den SC der Stellungnahmen südafrıkanıscher
Ausführungen. Theologen. Neukirchener Verlag,

Den Faden durch dieses Buch Neukirchen-Vluyn 1984 217 Seıiten.
findet InNan in den Texten VonNn oku- Paperback 28,—
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